
Die Universität Passau genießt durch exzellente Forschung, innovative Lehre und ein dichtes 
internationales Netzwerk hohe Sichtbarkeit und Ansehen. Rund 11.000 Studierende aus 100 
Nationen und über 1.300 Beschäftigte lernen und arbeiten nahe der Altstadt auf einem Campus, 
der modernste technische Infrastruktur mit einer preisgekrönten städtebaulichen Anlage vereint. 
International erfolgreiche Hightech-Firmen und eine lebhafte Gründerszene, gepaart mit reicher 
Kultur und niederbayerischer Tradition, verleihen Stadt und Region Strahlkraft und tragen zur 
hervorragenden Arbeits- und Lebensqualität bei. 

Am Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Handels- und Wirtschaftsrecht (Professor Dr. Rafael 
Harnos) ist ab dem 1. Mai 2026 eine Stelle einer/eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Wissenschaftlichen Mitarbeiters (m/w/d) 

mit 26 Prozent der wöchentlichen Arbeitszeit zu besetzen. Die Stelle wird nach 
TV-L Entgeltgruppe 13 vergütet und ist für die Dauer von drei Jahren befristet. 

Eine Promotion im Rahmen der Beschäftigung ist möglich und ausdrücklich erwünscht. 
Im Rahmen der Tätigkeit können nach der Promotionsordnung gegebenenfalls erforderliche 
Zusatzleistungen (Seminarschein, eigene Veröffentlichung) nachgeholt werden. 

Ihre Aufgaben 

• Betreuung von Übungen

• Korrekturen von Klausuren

• Mitarbeit an den aktuellen wissenschaftlichen Projekten des Lehrstuhls

• Unterstützung des Lehrstuhlinhabers bei seinen sonstigen lehrstuhlbezogenen Auf-
gaben

Ihr Profil 

• Erste Juristische Prüfung, Erstes Juristisches Staatsexamen oder vergleichbarer Hoch-
schulabschluss aus dem In- oder Ausland mit einer zweistelligen Gesamtnote oder
gleichwertige Note

• Sie weisen eine hohe persönliche und soziale Kompetenz auf.

• Sie haben Interesse an wissenschaftlicher Arbeit im Bereich des Handels- und
Wirtschaftsrechts, insbesondere des Aktien- und Kapitalmarktrechts, und weisen
überdurchschnittliche Kenntnisse auf, die Ihnen die wissenschaftliche Arbeit in diesen
Bereichen ermöglichen.

• Sie haben Interesse am und Erfahrungen mit Einsatz der Künstlichen Intelligenz in der
Rechtswissenschaft und Lehre.

• Sie weisen eine hohe Selbständigkeit und Engagement auf.



Die Universität Passau hat sich zum Ziel gesetzt, ihren Frauenanteil zu erhöhen, und fordert 
Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. 

Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Diese haben bei der 
Einstellung Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Personen bei im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail mit aussagekräftigen Unterlagen (ins-
besondere Schul- und Ausbildungszeugnisse, Zwischenprüfungs- und Examenszeugnisse, 
Praktikums- und Arbeitszeugnisse) nur im PDF-Format als eine Datei bis 31. Januar 2026 an 
Herrn Professor Dr. Harnos (rafael.harnos@uni-passau.de). Diese löschen wir spätestens 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Alternativ nehmen wir auch 
Bewerbungen auf postalischem Weg an. 

Für Interessentinnen und Interessenten, die noch keine endgültige Note Ihrer Ersten 
Juristischen Staatsprüfung vorlegen können, besteht die Möglichkeit, sich mit den Noten 
der schriftlichen Prüfung zu bewerben. Examensnoten können auch nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist nachgereicht werden. 

Wir verweisen auf unsere Datenschutzhinweise, die auf folgender Seite abrufbar sind: 
http://www.uni-passau.de/universitaet/stellenangebote/ 

mailto:rafael.harnos@uni-passau.de
http://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Personal/Formulare_Internetseite/_VI_1_bis_VI_4/Datenschutzhinweise_zu_Bewerbungsverfahren.pdf

